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Das Leben in Frieden und Freiheit feiern! 

Sehr geehrte B¿rgerinnen und B¿rger, 
liebe Freundinnen und Freunde der Stadtgemeinde Schrattenthal, 

Stefan Schmid, B¿rgermeister 

in Ä3 der Niederºsterreichischen Gemeindeordnung ist folgendes zu lesen: 

Gemeinden, denen eine ¿berragende Bedeutung zufolge ihrer Bevºlkerungszahl sowie ihrer 
geographischen Lage und ihres baulichen, wirtschaftlichen und kulturellen Geprªges zu-
kommt, kºnnen auf ihren Antrag durch Landesgesetz zur Stadt erhoben werden; sie f¿hren 
die Bezeichnung ñStadtgemeindeò. 

Bereits seit 550 Jahren darf sich Schrattenthal als Stadtgemeinde bezeichnen. Das konnten wir auch ge-
b¿hrend Mitte Mai feiern. Danke an dieser Stelle f¿r das geniale Fest Ă550 Jahre Stadtgemeinde Schrat-
tenthalñ mit weit ¿ber 550 Besucherinnen und Besuchern am Sonntag! 

Ein Fest der Gemeinschaft 

Das Fest war auch ein schºnes Zeichen der Gemeinschaft: Im Kindergarten fanden sich ¿ber 50 Kinder 
und zahlreiche Erwachsene ein. Das Kasperltheater hat die Kinder ber¿hrt, die Stationen waren kreativ, 
das Buffet ein Traum und die Ausstellung zur Geschichte des Kindergartens ¿berragend.  

Die Winzerhºfe und -keller haben Bewegung in das Fest gebracht und den hohen Stellenwert unserer 
qualitªtsvollen Weine verdeutlicht. Viele konnten im Rahmen des Festes auch erstmals an einer Schloss-
f¿hrung teilnehmen! 

Beim F O R U M  Schrattenthal spezial (im Sch¿ttkasten) wurde zudem intensiv ¿ber die Geschichte und 
die Zukunft der kleinsten Weinstadt ¥sterreich im historischen Ambiente sinniert. 

Auch wenn wir sportlich nicht siegen konnten, die Besucheranzahl am Sportplatz war enorm - der An-
drang riesig! Viele besuchten erstmals die neugebaute und ¿berdachte Trib¿ne! Bestimmt auch nicht 
zum letzten Mal! 

Die feierliche Messe mit anschlieÇendem Festakt im Schlosshof ï wunderbar umrahmt von der Feuer-
wehrmusikkapelle Obermarkersdorf ï war traumhaft und stimmungsvoll. Die geschm¿ckten Hªuser beim 
Umzug in den Stadtgraben konnten trugen zum feierlichen Flair bei! 

Die Festschrift ist ein wertvoller Beitrag f¿r die Geschichtsschreibung! Vielen lieben DANK! Auch das Ein-
ladungsheft sowie alle Drucksorten waren stimmungsvoll und haben uns viele Besucherinnen und Besu-
cher beschert - herzlichen DANK an das Stadtamt f¿r die kreative und detaillierte Arbeit! 

Das Marienandachtsbuch hat uns zur¿ck nach 1501 gebracht! (Danke liebes B¿chereiteam f¿r die Orga-
nisation des Exemplars!) 

Die Feuerwehr hat auf die Sicherheit geachtet, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
waren vor, wªhrend und auch heute nach dem Fest mit vollem Einsatz dabei und Ortsvorsteher Franz 
Pointner sowie viele Mitglieder ï allen voran die beiden Obfrauen ï des Club Schrattenthals ï waren oh-
nehin seit mehreren Wochen an vielen Ecken und Enden am Werken, um die Stadt herauszuputzen! 

Das Fest hat auch lange gedauert. DANKE f¿r den Einsatz in der K¿che, in der Schank, als Kellnerin oder 
Kellner, bei der Mehlspeise, bei Sicherungsdiensten, ... 

100 Jahre Feuerwehrmusikkapelle Obermarkersdorf 

Geb¿hrend feierend konnte auch Anfang Juni die Feuerwehrmusikkapelle ihr 100-jªhriges Jubilªum. Die 
neue Halle der Familie Fabich war trotz ihrer GrºÇe drei Tage lang mehr als gef¿llt! Die Stimmung beim 
Monsterkonzert und bei der Marschmusikbewertung ein Traum! Herzliche Gratulation zu diesem gelungen 
Fest und auch zu 95,5 Wertungspunkten!! 

¦ber all dieses und viel Weiteres kºnnen wir in dieser Sommerausgabe der Schrattenthaler Stadtnach-
richten berichten! Gute Lekt¿re und einen schºnen, erholsamen Sommer! 
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 

¶ Stadtzentrum 4.0: Das Bundesdenkmalamt 
hat die Stadtgemeinde Schrattenthal zur Beur-
teilung der bisherigen Planungen des Gasthau-
ses aufgefordert, ein bauhistorisches Gut-
achten sowie eine digitale Vermessung der 
Rªumlichkeiten vorzunehmen. Diese notwendi-
gen Ausarbeitungen werden an Bauwerksanaly-
se Kuttig mit ú 3.800,- netto und DI Trappl mit 
ú 4.315,- netto vergeben. Das Bundesdenkmal-
amt fºrdert diese MaÇnahmen mit ú 4.050,- 
pauschal. 

¶ Notwendige Asphaltierungsarbeiten in 
Schrattenthal (Einfahrt neue Siedlung) und in 
Waitzendorf (Rigole, Asphaltierungsarbeiten 
nach den Rohrbr¿chen) werden an Fa. Held & 
Francke vergeben. 

¶ StraÇenbauarbeiten im Bereich des neuen 
Wohnhauses und des neuen Kindergartens in 
Schrattenthal werden an den Bestbieter Fa. 
Swietelsky vergeben. 

¶ Der Verein Glasfaser.Ausbau.Retzerland und 
die RL Glasfaser Retzerland GmbH haben die 
Ausschreibungen f¿r Ausbaustufe 1 abgeschlos-
sen. F¿r alle vier Bauabschnitte - Retzbach, 
Retz, Schrattenthal, Pulkau - wurde ein Bestbie-
ter mit Fixpreisbindung ermittelt. Zudem wur-
den f¿r die Materiallieferungen und f¿r die ¥rtli-
che Bauaufsicht Bestbieter benannt.              
Die Inbetriebnahme wurde mit 31.12.2023 
festgelegt.  Das Glasfasernetz im Retzer Land 
ist eines der letzten Netze Niederºsterreichs, 
das im Eigentum der Gemeinden bleibt. Dies 
gibt Sicherheit f¿r alle B¿rgerinnen und B¿r-
ger.  Ausbaustufe 1 kostet in Summe rd. 10,2 
Mio EUR. Etwa 67 % davon werden vom Land 
N¥ (N¥G) sowie von der FFG 
(Bundesmittel) gefºrdert. Die Aufnahme von 
906.000 EUR als Ergªnzungsfinanzierung zur 
FFG-Fºrderung wurde bereits beschlossen, die 
R¿ckzahlung speist sich aus den Einnahmen der 
GmbH bzw. des Vereins. Es bleibt somit eine 
potentielle Restfinanzierung von 2.400.000,00 
EUR. Diese Summe muss nun vom Verein aus-
geschrieben und als Kredit aufgenommen wer-
den (25 Jahre R¿ckzahlungsdauer).  Die R¿ck-
zahlung erfolgt ¿ber weitere Einnahmen des 
Vereins bzw. der GmbH. Bei offenen Betrªgen 
werden die Mitgliedsbeitrªge der Gemeinden 
entsprechend angepasst. Die Aufteilung erfolgt 
nach einem definierten Schl¿ssel (Jede Gemein-
de 23,49 %, Zellerndorf 6,02 %).                 
Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbe       
schluss die Haftung f¿r den angegebenen 
Teil nach Ermittlung des besten Kreditan-
gebotes zu ¿bernehmen und mittels jªhrli-
chen Mitgliedsbeitrªgen ggf. die Restfinan-
zierung zu unterst¿tzen. 

¶ Ehrengrab Raimund Oblistil: Der Gemeinde-
rat kommt dem Antrag des Club Schrattenthal 
nach und beschlieÇt anlªsslich von 550-Jahren 

Stadterhebung Schrattenthal das Grab von 
Herrn Raimund Oblistil als Ehrengrab zu f¿hren. 
Die Pflege erfolgt weiterhin durch B¿rgerinnen 
und B¿rger der Stadtgemeinde. 

¶ GR Andreas Pauller, MSc berichtet ¿ber die 
Kassapr¿fung vom 1.6.2022. Der Gemeinde-
rat nimmt diesen zur Kenntnis. 

¶ Das Retzer Land hat sich zum Ziel gesetzt als 
eine der ersten Regionen ¥sterreichs zur FAIR 
TRADE Region zu werden. Bei der Beschaffung 
von Produkten, die bei uns aufgrund der klima-
tischen Bedingungen nicht oder nicht im ausrei-
chendem MaÇ vorhanden sind, soll im Zuge 
dessen darauf geachtet werden, dass man als 
Mitgliedsgemeinde mºglichst auf Produkte mit 
dem FAIRTRADE-Siegel zugreift. Der Gemeinde-
rat beschlieÇt daher zur FAIRTRADE-
Gemeinde zu werden und diese Form der Pro-
duktion und Lieferung zu unterst¿tzen. 

¶ Auf Antrag des Verschºnerungsvereines in 
Waitzendorf beschlieÇt der Gemeinderat die 
Erneuerung der Pissoire in der Freizeitan-
lage Waitzendorf. Die Hªlfte der Kosten in der 
Hºhe von insgesamt 1.600,00 EUR brutto wer-
den vom Verschºnerungsverein ¿bernommen. 
Der Auftrag wird an Fa. Vyhnalek vergeben. 

¶ Zur Reduktion von Unfªllen und Zusam-
menstºÇen mit Wildtieren entlang der Bun-
desstraÇe Richtung Pulkau setzt die Jagdge-
sellschaft Schrattenthal von der Universitªt 
f¿r Bodenkultur ausgearbeitete SchutzmaÇnah-
men. Die Kosten von insgesamt ca. ú 1.380,- 
werden groÇteils gefºrdert bzw. von SpenderIn-
nen getragen. Die Arbeiten werden von den 
Mitgliedern der Jagdgesellschaft durchgef¿hrt. 
Der Gemeinderat beschlieÇt das Projekt mit 
150,00 EUR zu fºrdern. Das dient dem Tier-
wohl und vermeidet Unfªlle! 

¶ Der SV Manhartsberg installierte zur effizien-
ten und ºkologisch nachhaltigeren Bewirt-
schaftung des FuÇballplatzes selbstfahrende 
Rasenmªher. Damit wird auch Treibstoff ein-
gespart. Der Gemeinderat beschlieÇt auf Antrag 
des Vereins eine Sonderfºrderung in der Hºhe 
von 2.500,00 EUR. 

¶ Wie im Vorjahr beschlieÇt der Gemeinderat das 
Festival Retz mit 1.000 EUR zu fºrdern. Im 
Rahmen dessen findet auch am Donnerstag, 
21. Juli 2022, das Konzert von Katerina 
Knezikova & Adam Plachetaka, Klªnge aus 
Mªhren im Schloss Schrattenthal statt. Kar-
ten und Infos gibt es unter 
www.festivalretz.at 

¶ Der Gemeinderat beschlieÇt den Dienstvertrag 
von Eva Heilinger bis 28.2.2024 (20 h/
Karenzvertretung) zu verlªngern. 

 

Bei der Gemeinderatssitzung am 15. Juni 2022 wurden u. a. folgende Punkte vorgestellt, besprochen 
und/oder beschlossen: 
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STELLENAUSSCHREIBUNG  

¶ Der Gemeinderat beschlieÇt aufgrund von 

kommenden Ruhestªnden eine Hilfskraft im 
Kindergarten (20 h) sowie eine Service- und 
Reinigungskraft (10 h) auszuschreiben  

Bei der Stadtgemeinde Schrattenthal gelangt ab 1. September  2022 der Dienstposten einer 

Reinigungskraft inkl. Servicearbeiten 

mit einem geplanten BeschªftigungsausmaÇ von 10 Wochenstunden zur Besetzung.  

 

Aufgabenbereiche 

¶ Reinigung der Gemeindeªmter und div. Gemeindeeinrichtungen 

¶ Reinigung des Veranstaltungssaales 

¶ Servicearbeiten wie Zustellung der Schrattenthaler Stadtnachrichten und anderer Gemeindeaussen-
dungen 

 

Anforderungsprofil 

¶ ¥sterreichische Staatsb¿rgerschaft 

¶ Teamfªhigkeit, Zuverlªssigkeit, Genauigkeit, Flexibilitªt im Dienstplan 

¶ Kontaktfreudiges, freundliches und offenes Auftreten 

¶ Unbescholtenes Vorleben (wir erlauben uns eine Abfrage des Strafregisters vorzunehmen) 

¶ Kºrperliche, geistige und psychische Eignung 

¶ Abgeleisteter Prªsenz- oder Zivildienst bei mªnnlichen Bewerbern 

 

Schriftliche Bewerbungen sind bis spªtestens 10.7.2022 an das Stadtamt Schrattenthal per E-
Mail an gemeinde@schrattenthal.at oder per Post unter Anschluss folgender Unterlagen einzu-
bringen: 

 

¶ Geburtsurkunde 

¶ Nachweis der Staatsb¿rgerschaft 

¶ Nachweis ¿ber die gesundheitliche Eignung 

¶ Zeugnisse ¿ber die bisherige Schulausbildung und Tªtigkeit 

¶ Nachweis des abgeleisteten Prªsenz- oder Zivildienstes bei mªnnlichen Bewerbern 

¶ Lebenslauf 

 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des N¥ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420, in der jeweils geltenden Fassung. 

 

 

Mag. Stefan Schmid 

B¿rgermeister der Stadtgemeinde Schrattenthal 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

Bei der Stadtgemeinde Schrattenthal gelangt ab 1. September  2022 der Dienstposten eines/einer 

Kindergartenhelfers/in 

mit einem geplanten BeschªftigungsausmaÇ von 20 Wochenstunden auf unbestimmte Zeit zur Beset-
zung.  

 

Aufgabenbereiche 

¶ Unterst¿tzung der Pªdagogin (Leiterin) und Betreuung der Kinder 

¶ Aufrªum- und Reinigungsarbeiten im Kindergartengebªude und im AuÇenbereich  

¶ Allgemeine Tªtigkeiten f¿r das Aufrechterhalten des Betriebes zur Betreuung und Versorgung der 
Kinder 

¶ Mithilfe beim Mittagsdienst 

¶ Teilnahme und Mithilfe bei Aktivitªten mit den Erziehungsberechtigten und bei Veranstaltungen des 
Kindergartens 

 

Anforderungsprofil 

¶ ¥sterreichische Staatsb¿rgerschaft 

¶ Teamfªhigkeit, Zuverlªssigkeit, Genauigkeit, verantwortungsvoller und offener Umgang mit Kin-
dern, Flexibilitªt im Dienstplan 

¶ Kontaktfreudiges, freundliches und offenes Auftreten 

¶ Unbescholtenes Vorleben (wir erlauben uns eine Abfrage des Strafregisters vorzunehmen) 

¶ Kºrperliche, geistige und psychische Eignung 

¶ Abgeleisteter Prªsenz- oder Zivildienst bei mªnnlichen Bewerbern 

 

Schriftliche Bewerbungen sind bis spªtestens 10.7.2022 an das Stadtamt Schrattenthal per E-
Mail an gemeinde@schrattenthal.at oder per Post unter Anschluss folgender Unterlagen einzu-
bringen: 

 

¶ Geburtsurkunde 

¶ Nachweis der Staatsb¿rgerschaft 

¶ Nachweis ¿ber die gesundheitliche Eignung 

¶ Zeugnisse ¿ber die bisherige Schulausbildung und Tªtigkeit 

¶ Nachweis des abgeleisteten Prªsenz- oder Zivildienstes bei mªnnlichen Bewerbern 

¶ Lebenslauf 

 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des N¥ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420, Dienstzweig 12 (Kindergartenhilfsdienst), in der jeweils 
geltenden Fassung (mind. ú 1.812,60 brutto bei Vollbeschªftigung ï 40 Stunden). 

 

Mag. Stefan Schmid 

B¿rgermeister der Stadtgemeinde Schrattenthal 
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550 Jahre Stadt Schrattenthal 

Der Jubilªumstag begann bei sommerlichen Temperaturen mit einer Festmesse im prachtvollen Garten 
des Schlosses Schrattenthal. Beim anschlieÇenden Festakt wurde DI Ernst ¦berreiter mit der Silbernen 
Ehrennadel von der N¥ Dorf & Stadt Erneuerung f¿r seine langjªhrige Tªtigkeit als ehemaliger Obmann 
vom Club Schrattenthal geb¿hrend geehrt. B¿rgermeister Mag. Stefan Schmid und Ortsvorsteher StR 
Franz Pointner wurde von den Obfrauen Manuela Wurst und Heidelinde Frey als Dank f¿r die groÇartige 
Unterst¿tzung eine Festtorte ¿berreicht. 

In der Dankesrede von StR Heidelinde Frey konnte man die herzliche und gleichzeitig professionelle Zu-
sammenarbeit mit dem Stadtamt, weiteren Schrattenthaler Vereinen und den Winzern sp¿ren. 

Im neugestalteten Stadtgraben wurde anschlieÇend geb¿hrend gefeiert. ĂUrgesteinñ Schrattenthaler 
meinten, es waren noch nie so viele BesucherInnen gleichzeitig in der Kellergasse. Das Interesse und 
der Besucheransturm waren ¿berwªltigend und hat die Ressourcen der Veranstalter fast ans Limit ge-
bracht. Dank sehr vieler freiwilliger HelferInnen konnte das Jubilªumsfest dennoch bestens gestemmt 
werden und Gªste sowie Helfer genossen das Kaiserwetter und die tolle Stimmung. 

Es waren mehr als 50 SchrattenthalerInnen ehrenamtlich im Einsatz, sei es bei den vielen Vorberei-
tungsarbeiten, aktiv oder im Hintergrund beim Fest, sowie auch im Anschluss bei den Wegrªumarbeiten. 

DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE 

Diese Tatsache stimmt den Vorstand sehr zuversichtlich und lªsst motiviert in die Zukunft des Club 
Schrattenthal blicken. In den Kºpfen der Verantwortlichen werden bereits die nªchsten Projekte und Ak-
tivitªten geplant. 
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Die Erfindung des Weinviertels 

Forum Schrattenthal Spezial im Sch¿ttkasten Schloss Schrattenthal 

Forum Schrattenthal Spezial am 21. Mai 2022  

Regionen sind nicht einfach da, sondern sie werden gemacht. Am 
Beispiel einer relativ jungen Region wie dem Weinviertel lªsst sich 
das gut zeigen. Erst in den 1970er Jahren hat sich die Bezeichnung 
durchgesetzt, um dann sogar identitªtsbildendes Potential f¿r die 
ansªssige Bevºlkerung zu entwickeln. Eine Erfolgsgeschichte, zwei-
fellos. Wo liegen aber die Wurzeln dieses Viertels Bewusstseins, und 
wer hatte welchen Anteil an dessen Ausformung? Antworten auf die-
se und ªhnliche Fragen bot der spannende Vortrag. AnschlieÇend 
wurde auf Basis diesen Rahmens mit den Podiumsgªsten die Ge-
schichte der kleinsten Weinstadt ¥sterreichs erkundet! 

Vortragender 
Dr. Stefan Eminger 

Leitung Referat f¿r Zeitgeschichte, Niederºsterreichisches Landesar-
chiv St. Pºlten 

DiskussionsteilnehmerInnen 

Dr. Gerhard Hruby - Gr¿ndungsobmann Club Schrattenthal 

Mag. Brigitte Schubert - Organisatorin und Leiterin der Restaurie-
rung des Schlosses Schrattenthal 

Wappen am Stadttor restauriert 

In Vorbereitung auf die Feier Ă550 Jahr Stadterherbungñ 
wurde das Stadtwappen auf dem Stadttor restauriert. Die 
Arbeiten wurden mit Herrn Karl Brunner durchgef¿hrt. Die 
Organisation und auch die Kosten hierf¿r, ¿bernahm der-
Club Schrattenthal. Vielen herzlichen Dank! 

In der Stadtgrabenkellergasse wurden 
rechtzeitig vor der 550 Jahr Feier, auf 
Initiative des Club Schrattenthals, im 
ºffentlichen WC die Risse in den Wªnden 
verspachtelt und anschlieÇend neu aus-
gemalt. 

WC im Stadtgraben 

K¿rbisfest - Werbung lªuft auf Hochtouren 

Prinzessin Naomi und zahlreiche Mitglieder 
des K¿rbiskomitees besuchten die Veranstal-
tung ĂWaldviertel PURñ am Rathausplatz in 
Wien, um f¿r das K¿rbisfest im Retzer Land 
zu werben. Eine Vielzahl an Gªsten kannte 
das grºÇte Fest im Retzer Land bereits und 
sicherte schon jetzt ihren Besuch zu! 

Auch das Festprogramm wird von Woche zu 
Woche dichter und kann bereits im Sommer 
prªsentiert werden. 

Nach wie vor gibt es die Mºglichkeit f¿r Aus-
steller/innen sich anzumelden - laufend d¿r-
fen sich die Komitee-Mitglieder ¿ber neue 
Anmeldungen freuen. Zudem konnte die ers-
te hierf¿r nºtige Verkehrsverhandlung be-
reits abgewickelt werden! 

Bitte laden Sie bereits jetzt ihre 
Freundinnen und Freunde, Be-
kannte, Verwandte und auch Ar-
beitskollegInnen zum K¿rbisfest 
ein und n¿tzen Sie jede Gelegen-
heit, um das Fest zu bewerben! 
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Neuer Kindergarten nimmt Gestalt an 

Besuch von Besuch von LR Teschl - Hofmeister in Schrattenthal 

Ende 2022, spªtestens in den Semesterferien 2023, soll der neue Kindergarten 
in Schrattenthal von den Kindern der Stadtgemeinde bezogen werden. Daher 
wird schon intensiv an der Baustelle im Siedlungsgebiet der Stadt Schrattent-
hal gearbeitet. Bei einer Baustellenbesichtigung mit Landesrªtin Teschl-
Hofmeister betonte B¿rgermeister Stefan Schmid die Wichtigkeit dieses Projek-
tes. Teschl-Hofmeister bestªtigt B¿rgermeister Schmid: ĂDie Investitionen in 
Schulen und Kindergªrten kommen mehrfach zur¿ck. Daher finanziert das 
Land hier auch krªftig mit!ñ 

Schmid bedankte sich auch f¿r die bisher sehr gute Zusammenarbeit mit der 
WAV, der gemeinn¿tzigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft Waldviertel. Der 
anwesende Direktor Dammberger gibt das Lob gerne zur¿ck: ĂDie Professiona-
litªt mit der hier vorgegangen wird, ermºglicht den Bau in diesen f¿r die Bau-
wirtschaft schwierigen Zeiten in Rekordzeit und das auch zum Fixpreis. Danke 
f¿r die gute Zusammenarbeit mit den Vertretern sowie den Mitarbeitern!ñ 

Gemeinsam mit Bezirkshauptmann Mag. Karl-Josef WeiÇ, den B¿rgermeistern 
a. D., GemeindevertreterInnen, den beiden Kindergartenleiterinnen sowie Ver-
treten der Baufirmen besprach man abschlieÇend die Plªne zur Innenausstat-
tung von Architekt DI Litschauer. Bei einem Schluck Schrattenthaler Wein 
konnte man abschlieÇend auf das Projekt gemeinsam anstoÇen! 

Rathausfassade wurde generalsaniert 

Wie in der Gemeinderatssitzung Ende Mªrz be-
schlossen wurde die Fassade des Rathauses in 
Obermarkersdorf generalsaniert. Im Zuge dessen 
wurden auch die Gelªnder neu lackiert, unter-
schiedliche Stiegen saniert und auch Dachrinnen 
gestrichen. Die im Vorfeld neu eingebauten Fens-
ter vor dem Musikheim wurden von Seiten der 
Feuerwehrmusikkapelle Obermarkersdorf organi-
siert und auch finanziert. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle an die Firma 
Branyon e. U., Bauhofleiter Marco Rosenber-
ger, Stadtamtsdirektor Werner Kºck und 
VBGM. Hans Divotgey, f¿r den intensiven Ein-
satz! Das Ergebnis kann sich mehr als sehen las-
sen! 

B¿rgermeister Stefan Schmid bedankte sich bei 
den Arbeitern auch mit Wein aus der Stadtge-
meinde Schrattenthal!! 
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Aktionstag in der Stadtgemeinde Schrattenthal war ein riesen Erfolg 

Mehr als 150 Teilnehmende 

In Summe durften die Ortsvor-
steher und die Verantwortlichen 
der Dorferneuerungs - bzw. Ver-
schºnerungsvereine mehr als 
150 Teilnehmende beim diesjªh-
rigen Aktionstag begr¿Çen. So 
konnten etwa 1000 Stunden eh-
renamtliche Arbeit an einem Wo-
chende in der Stadtgemeinde ge-
leistet werden. Herzlichen Dank 
an alle Beteiligten! 

Die Fa. Hengl, Anprechpartner Udo 
Reiterer, unterst¿tzt unseren Akti-
onstag mit der zur Verf¿gungstel-
lung von ca 30 Steinen und 1mį 
Rollschotter. Mit den Steinen und 
dem Rollschotter konnte die Um-
rahmung des kleinen Biotops und 
die Anlage der Radlerrast wieder in 
Schuss gebracht werden. Herzli-
chen Dank daf¿r! 

Sanierung Feuerwehrhaus  

Nach der Sanierung des Feuerwehrhauses Obermarkers-
dorf im Jahr 2021 wurde heuer im April der Feinschliff 
vorgenommen, wie das Streichen der Fenster und T¿ren. 
Danke an die freiwilligen Helfer! 

ĂNatur im Gartenñ hat f¿r den 
26. Mªrz 2022, dem ersten Fr¿h-
lingswochenende des Jahres, 
zum virtuellen Lauf ĂTree Run-
ningñ aufgerufen. Die starke 
Achse zwischen Land und Ge-
meinden hat sich auch hier ein-
mal mehr bestªtigt - so Landes-
rat Martin Eichtinger! Denn ins-
gesamt 12.829 Landsleute betei-
ligten sich bei den ersten war-
men Temperaturen, um im 
Freien zu laufen, zu wandern 
oder spazieren zu gehen. Wie 
versprochen spendet nun ĂNatur 

im Gartenñ f¿r jede Teilnehmer/
in einen Jungbaum-Setzling f¿r 
die Heimatgemeinde. In der 
Stadtgemeinde Schrattenthal 
haben 45 Personen mitgemacht. 
Eine tolle Leistung, denn jeder 
Baum in der Gemeinde bedeutet 
einen wichtigen Beitrag zum Kli-
ma-, Artenï und Umweltschutz 
vor der eigenen Haust¿re. An-
fang Oktober werden die 45 
Jungbaum-Setzlinge in unsere 
Gemeinde geliefert. Geliefert 
wird ein ºkologisch durchmisch-
tes Angebot an klimafitten, hei-

mischen und nachhaltigen 
Baumarten aus Niederºsterreich, 
wie z.B. Eiche, Hainbuche, Eber-
esche, Spitzahorn oder Wildapfel 

Tree Running Mªrz 2022 


